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TRIER _ 30. JANUAR  
BIS 3. FEBRUAR 2012

_HINWEISE _EINLADUNG

INTERNATIONALES ÖKUMENISCHES FORUM

Die kulturelle und religiöse Vielfalt in 
Deutschland und in Europa wächst 
und stellt vor neue Herausforderun-
gen, insbesondere im Bereich Bildung 
und Integration. Das Internationale 
Ökumenische Forum im Vorfeld der 
Heilig-Rock-Wallfahrt 2012 in Trier 
setzt sich damit auseinander und will 
so einen Beitrag für ein friedliches, 
gerechtes und umweltbewusstes Zu-
sammenleben der Menschen leisten. 

Die christlichen Kirchen blicken selbst auf eine lange Geschichte des 
Gegen- und des Miteinanders. Ein Beispiel ist die Heilig-Rock-Wall-
fahrt. Vor 500 Jahren wurde das Gewand Christi, das im Trierer Dom 
aufbewahrt wird, zum ersten Mal öffentlich ausgestellt. Im Zuge der 
Reformation stießen solche Frömmigkeitsformen auf scharfe Kritik. 
Heute widmen sich die Kirchen mit großem Engagement der Auf-
gabe, die Trennung zu überwinden, um sich gemeinsam den Fragen 
der Zeit zu stellen. Die Vielfalt der verschiedenen Traditionen bietet 
einen reichen Schatz, Antworten auf diese Fragen zu finden. 

Unter dem Titel „und führe zusammen, was getrennt ist“ orientiert 
sich das Internationale Ökumenische Forum an der Symbolik des 
Gewandes, um die Herausforderungen zu thematisieren, vor denen 
unsere Gesellschaft heute steht, Herausforderungen, die von den 
christlichen Kirchen gemeinsam im Konzert aller Religionen zu be-
antworten sind.

„Kreuz und quer verwoben!“ – Christsein in der 
Gesellschaft heute und der Dialog der Religionen

„Nahtlos zerrissen?“ – Ökumenische Herausfor
derungen und Perspektiven

„Gut angezogen?“ – Nachfolge in Tradition und Wandel

„Eine Nummer zu groß?“ – Aus der Hoffnung leben, 
mit Vorläufigkeiten umgehen lernen

Ich lade Sie herzlich zur Teilnahme ein und freue mich auf Ihr 
Kommen.

Dr. Stephan Ackermann
Bischof von Trier

KOSTEN
Tagungsgebühr:
A
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 D
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bendessen (Einzeltag) 20,- €
Bei den Pensionskosten handelt es sich um
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ie Studierende (bis 27 Jahre).

ILF-N
r. Saarland: ILF.210-1412; ILF-N

r. Rheinland-Pfalz: w
ird noch bekannt gegeben.

Robert-Schuman-Haus Trier
Auf der Jüngt 1, 54293 Trier 

Weihbischof Robert Brahm

PD Dr. Bernhard Fresacher, Trier

Dr. Wibke Janssen, Bonn
Dr. Barbara Schwahn, Düsseldorf
Dr. Georgios Basioudis, Mannheim
Dr. Michael Kappes, Münster
PD Dr. Burkhard Neumann, Paderborn

Wallfahrtsbüro
Liebfrauenstraße 8, 54290 Trier
Tel: +49 (0) 6 51 / 71 05 8055
Fax: +49 (0) 6 51 / 71 05 8010
anmeldung@oekumenisches-forum-trier.de
www.oekumenisches-forum-trier.de

Ort:

Verantwortlich:

Leitung:

Information  
und Anmeldung:

Abmeldung:

Das Internationale Ökumenische Forum kann komplett oder für ein-
zelne Tage gebucht werden.

Gefördert durch die Evangelische Kirche im Rheinland und die 
Bischof-Stein-Stiftung im Bistum Trier.

Ich w
ünsche 

(Tagungsgebühr plus Pensionskosten bitte ankreuzen):

	
A+1	

A+2	
A+3 

	
B+4	

B+5	
B+6 

	
M

ontag		
D

ienstag	
M

ittw
och	

	
D

onnerstag	
Freitag

	
Schüler/in, Student/in

	
Vegetarische Verpflegung

	
D

iät 

U
nterschrift

Das Internationale Ökumenische Forum ist eine Veranstaltung des 
Bistums Trier in Zusammenarbeit mit dem Johann-Adam-Möhler-
Institut für Ökumenik Paderborn, der Evangelischen Kirche im 
Rheinland, den Mitglieds- und Gastkirchen der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen in Rheinland-Pfalz und im Saarland, der Ortho-
doxen Bischofskonferenz in Deutschland sowie in Verbundenheit mit 
dem Rat Christlicher Kirchen im Großherzogtum Luxemburg.

Ausführliche Informationen zum aktuellen Programm finden Sie unter 
www.oekumenisches-forum-trier.de. Dort können Sie sich auch 
online anmelden oder Sie schicken uns anhängenden Abschnitt per 
Post oder Fax.

Sollten Sie kurzfristig an der Teilnahme 
verhindert sein, bitten wir bis spätestens 
9. Januar 2012 um eine entsprechende Be-
nachrichtigung, danach müssen wir 50% der 
Tagungskosten in Rechnung stellen.



>>	 MONTAG, 30. JANUAR 2012
16.00 h	� Ökumenischer Vespergottesdienst  

im Hohen Dom zu Trier
		�  Bischof Dr. Stephan Ackermann gemeinsam mit Reprä-

sentanten der verschiedenen  Kirchen 

18.00 h	� Empfang und Eröffnung im Robert-Schuman-Haus

20.00 h	 „Ökumene weben“

>>	 DIENSTAG, 31. JANUAR 2012
		�  „Kreuz und quer verwoben!“ – Christsein in der 

Gesellschaft heute und der Dialog der Religionen

8.00 h 	 Morgengebet (landeskirchlich gestaltet)

9.30 h 	 „Wie hältst du’s mit der Religion?“
		  Vortrag und Podium: Prof. Dr. Winfried Gebhardt

		�  Prof. Dr. Ulrike Link-Wieczorek; Günter B. Ginzel; Prof. 
Dr. Herbert Schnädelbach; Prof. Dr. Magnus Striet

12.15 h	 Mittagsgebet

15.00 h	 Werkstatt
		  „Kreuz und quer verwoben!“
		�  Szenische Präsentation: Grundkurse Darstellendes Spiel 

des Friedrich-Wilhelm-Gymnasiums Trier

15.30 h	 Arbeitsgruppen:
	 1	� Seelsorge interreligiös (Anna Werle, Notfallseelsorge 

Simmern; Helmut Weiß, Gesellschaft für interkulturelle 
Seelsorge und Beratung Düsseldorf) 

	 2	� Schule interreligiös (Dr. Winfried Verburg)
	 3	 Jüdische Gemeinde in Trier
	 4	� Religiöse Spuren in modernen Kurzfilmen (Prof. Dr. 

Reinhold Zwick)
	 5	� „MuChri“: christlich-islamischer Dialog konkret (Hülya Do-

gan und Winfried Semmler-Koddenbrock, MuChri Bonn) 
	 6	� Rat der Religionen Frankfurt (Archimandrit Athena-

goras Ziliaskopoulos)
	 7	� „Wenn man (trotzdem) lacht…“: 
		  Satire und Religion (Prof. Dr. Okko Herlyn)

19.00 h	 Abendlob (ökumenisch gestaltet)

20.00 h	 „Engel der Kulturen“ (Kunstaktion)

_PROGRAMM DES INTERNATIONALEN ÖKUMENISCHEN FORUMS

>>	 MITTWOCH, 1. FEBRUAR 2012
		  �„Nahtlos zerrissen?“ – Ökumenische 
		  Herausforderungen und Perspektiven

8.00 h 	 Morgengebet (freikirchlich gestaltet)

9.30 h	� „Ökumene in Bewegung“
		�  Vorträge und Podium:  Kurt Kardinal Koch, Präsident Päpst-

licher Rat zur Förderung der Einheit der Christen, Rom und 
Dr. Olav Fykse Tveit, Generalsekretär Ökumenischer Rat der 
Kirchen, Genf 

		�  Präses Nikolaus Schneider, Evangelische Kirche in Deutsch-
land; Metropolit Augoustinos, Orthodoxe Bischofskonferenz 
in Deutschland; Bischöfin Rosemarie Wenner, Evangelisch-
methodistische Kirche

12.15 h	 Mittagsgebet

15.00 h	 Werkstatt
		  „Gesandt! Geschickt?“: Ansprechende Kirche 
		�  Vortrag: Matthias Drobinski, Süddeutsche Zeitung

15.30 h	 Arbeitsgruppen:
	 1 	� „Mission (im)possible“: missionarische Ökumene (Hans-

Hermann Pompe, Kompetenzzentrum „Mission in der Regi-
on“ der Evangelischen Kirche in Deutschland; Dr. Hubertus 
Schönemann, Katholische Arbeitsstelle für missionarische 
Pastoral; Lars Linder, Bund der Freien Evangelischen Ge-
meinden Essen-Mitte)

	 2 	� Biografie und Ökumene (Prof. Dr. Dorothea Sattler; Peter 
Schönhöffer, MEET Ingelheim)

	 3 	� „Sinn und Sinnlichkeit“: Eucharistie und Abendmahl 
(Dr. Alexander Saberschinsky; Erzpriester Peter Sonntag; 
Dr. Martin Evang)

	 4 	 �„Wer hat das Sagen?“: Amt – Anspruch und Wirklichkeit 
(Prof. Dr. Ottmar Fuchs; Prof. Dr. Andreas Mühling)

	 5 	� Arbeitsteilige Ökumene: Beispiele aus der Praxis (Kirchen-
rätin Susanne Labsch)

	 6 	� Werkstatt ökumenische Gottesdienste (Dr. Reinhard Thöle; 
Prof. Dr. Assaad Elias Kattan)

	 7	� „Ganz schlicht, ganz einfach in Gemeinschaft leben“ 
(Gemeinschaft von Taizé)

19.00 h	 Abendlob (Gemeinschaft von Taizé)

20.00 h	 Begegnungen
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>>	 DONNERSTAG, 2. FEBRUAR 2012
		�  „Gut angezogen?“ – Nachfolge in Tradition & Wandel

8.00 h 	 Morgengebet (orthodox gestaltet)

9.30 h 	� „Von Christus angezogen“
		�  Vorträge und Podium: Alois Glück, Präsident Zentralkomi-

tee der deutschen Katholiken und Prof. Dr. Gerhard Robbers, 
Präsident 34. Deutscher Evangelischer Kirchentag Hamburg 

		�  Prof. Dr. Walter Euler, Theologische Fakultät Trier; Dr. Thies 
Gundlach, Evangelische Kirche in Deutschland; Pastorin 
Regina Claas, Bund Evangelisch-Freikirchlicher Gemeinden 
in Deutschland; Erzpriester Constantin Miron, Orthodoxe 
Bischofskonferenz in Deutschland

12.15 h 	 Mittagsgebet

		�  „Eine Nummer zu groß? – Aus der Hoffnung leben, 
mit Vorläufigkeiten umgehen lernen

15.00 h	 Werkstatt
		  „Annäherungsversuche“ - Einführung 

15.30 h	 Arbeitsgruppen:
	 1 	� Kirchenräume – Kirchenbilder  (Prof. Dr. Adrian Marinescu)
	 2 	 Musik – Klangraum Kirche (Christoph Schömig, Regionalkantor)
	 3 	 Poetik – Mystik (Petra Fietzek, Schriftstellerin)
	 4 	� Kreatives Schreiben – Pilgergebete (N.N.)
	 5 	� Moderne Kunst – mit Vorläufigkeiten leben (Prof. Dr. 

Heinz-Günther Schöttler)
	 6 	� Kunstaktion: Die Farbenwelt als Vorbild. Kontraste ergänzen 

sich (Renate Reifert, Malerin)
	 7	� „und führe zusammen, was getrennt ist“ (Modedesign-

studierende der Fachhochschule Trier)

19.00 h 	 Abendlob (ökumenisch gestaltet)

20.00 h	 „Grundriss – Aufriss“ (Vernissage mit Renate Reifert) 

>>  	� FREITAG, 3. FEBRUAR 2012
9.30 h	� „ReVisionen“: Marion Unger, Journalistin Evangelische Kirche 

im Rheinland, und Dr. Johannes Oeldemann, Johann-Adam-
Möhler-Institut für Ökumenik, im Gespräch mit Dr. Ulrich Ruh, 
Herder Korrespondenz 

11.00 h	 Abschlussfeier: „Trierer Band der Ökumene“
		  Weiterweben, Segen und Sendung


